
Eintritt 
Sonderausstellung
Erwachsene 2,50 Euro
Ermäßigt 1,50 Euro
Familienticket 4 Euro

Eintritt 
Dauerausstellung
Erwachsene 3 Euro
Ermäßigt 2 Euro
Familienticket 5 Euro

Kombiticket Dauer- u. 
Sonderausstellung
Erwachsene 4,50 Euro
Ermäßigt 3 Euro
Familienticket 7 Euro

Schülerinnen und Schüler frei

Verkehrsanbindung
Stadtbahn: U1, U2, U4, U9, 
U14 (Halt Staatsgalerie)
Bus: 40, 42, 44 
(Halt Staatsgalerie)

Begleitbuch zur 
Ausstellung
erhältlich ab September 2006 
im Museumsshop Haus der 
Geschichte

Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg 
Konrad-Adenauer-Straße 16
70173 Stuttgart

Öffnungszeiten
täglich (außer montags) 10 bis 
18 Uhr und donnerstags von 10 
bis 21 Uhr

Informationen / Anmel-
dung Gruppenführungen
Tel. 0711 / 212 39 89
Fax: 0711 / 212 39 79
besucherdienst@hdgbw.de
www.hdgbw.de

Exkursionen ins Weinland 
Baden-Württemberg
mit unserem Partner eurotrails travel 
www. eurotrails.de
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REINEN WEIN EINSCHENKEN
WEINWELT IM WANDEL

SONDERAUSSTELLUNG IM HAUS DER GESCHICHTE BADEN-WÜRTTEMBERG _ 29. SEPTEMBER 2006 BIS 29. JULI 2007

Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg



Riesliano, Trollesco, »Ex fl ammis orior«: neue, exotisch 
klingende Namen, »designte« Etiketten und Flaschen 
– Verpackung und Vermarktung werden auch beim 
Wein immer wichtiger. Die Weinwelt befi ndet sich im 
Umbruch und damit auch das traditionelle Weinland 
Baden-Württemberg.

Die Sonderausstellung des Hauses der Geschichte 
»Reinen Wein einschenken – Weinwelt im Wandel« 
zeigt die Geschichte der Weinkultur im Südwesten 
und geht der Frage nach »Wie wichtig ist der Wein 
für Baden-Württemberg?«. Darüber hinaus behandelt 

die Ausstellung die globale Herausforderung, vor der 
die Weinmacher in Baden-Württemberg stehen. 

Deutschland ist das wichtigste Importland für ausländi-
sche Weine. Auch Weintrinker aus dem Ländle wissen 
neben heimischen Produkten zunehmend Rebensaft 
aus Chile, Kalifornien oder auch Südafrika zu schät-
zen. Wie reagieren die heimischen Weinproduzenten 
aus Baden-Württemberg auf die neue Situation? Bleibt 
die einzigartige Vielfalt von Lagen und Sorten erhalten?



Immer mehr Winzer nehmen den Wettbewerb selbst 
mit den großen ausländischen Erzeugerländern auf. 
Kein aussichtsloses Unterfangen, blickt man auf das 
starke Renommee, das die Weine südwestdeutscher 
Provenienz zunehmend erfahren.

Einzigartig: Zum ersten Mal in der langen Geschichte 
des Weinbaus im Land werden alle Lagen Baden-
Württembergs in einem Raum präsentiert – über 500!

Das Weinland Baden-Württemberg mit allen Sinnen 
erfahren – in der Ausstellung »Reinen Wein einschen-
ken«, vielleicht auch bei der umfangreichsten Wein-
probe im Land oder bei den vielseitigen Exkursionen 
durchs Weinland Baden-Württemberg.


